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Niederschrift 
über die 21. öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates Harleshausen 
am Mittwoch, 21. Februar 2024, 19:00 Uhr 
im Saal, SVH Clubhaus, Kassel 
 
 
Anwesende: 
 
Mitglieder 
Reinhard Wintersperger, Ortsvorsteher, SPD 
Gudrun Heuser, Stellvertretende Ortsvorsteherin, CDU 
Dipl.- Ing. Hanns-Dieter Gerdum, Mitglied, CDU 
Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 
Sonja Henning, Mitglied, parteilos 
Thomas Schönewald, Mitglied, CDU 
Brigitte Schöttner, Mitglied, DIE LINKE 
Gerhard Spahn, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Philip Wenzel, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 
Peter Gries, Vertreter des Behindertenbeirates, B90/Grüne 
Werner Wiegand, Vertreter des Seniorenbeirates 
 
Schriftführung 
Andrea Herschelmann 
 
Entschuldigt: 
Andreas Hempel, Mitglied, B90/Grüne 
Karin Rampe, Mitglied, SPD 
 
Magistrat/Verwaltung 
Nils Seelbach, Umwelt- und Gartenamt 
 
Weitere Teilnehmer/-innen 
Johanna Böhm, Greenbox Landschaftsarchitekten 
Jakob Kiehne, Greenbox Landschaftsarchitekten 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Vorstellung der Planung für einen Spielplatz im Baugebiet Feldlager 
2. Standorte für E-Ladesäulen in Harleshausen 
3. Lernhof Natur und Geschichte 
4. Mitteilungen 
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Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr, begrüßt die Anwesenden, 
hier besonders Frau Böhm und Herrn Kiene, Firma Greenbox 
Landschaftsarchitekten, und Herrn Seelbach vom Umwelt- und Gartenamt, die 
zum Tagesordnungspunkt 1 eingeladen wurden. Des Weiteren begrüßt er die 
Herren Gerdum, Spahn und Dr. Wenzel als neue Mitglieder im Ortsbeirat. 
Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 
Für die heutige Sitzung wird Frau Andrea Herschelmann einvernehmlich zur 
Schriftführerin gewählt. 
 
Daran anschließend stellt der Ortsvorsteher den Antrag auf Erweiterung der 
Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt „Lernhof Natur und Geschichte“. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Dieser Punkt wird als neuer Tagesordnungspunkt 3 aufgerufen.  
Die so geänderte Tagesordnung wird vom Ortsvorsteher festgestellt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt.  
 
 
 
1. Vorstellung der Planung für einen Spielplatz im Baugebiet Feldlager 
 
Der Ortsvorsteher leitet kurz in das Thema ein und übergibt das Wort an die 
geladenen Gäste. Zunächst führt Herr Seelbach zur Historie aus. Die Planungen, auf 
denen der jetzige Entwurf beruht, wurden mit einer breiten Kinder- und 
Jugendbeteiligung durchgeführt. Zeitlich hat die Planung länger gedauert, aber nun 
ist man – mit einem Jahr Verzögerung – soweit, dass der Entwurf vorgestellt 
werden kann. Den Ausführungen von Herrn Seelbach schließt sich eine Vorstellung 
durch Herrn Kiene anhand einer Power-Point-Präsentation an. Das Areal wird sich 
in zwei Bereiche aufteilen, einen südlichen Teil mit ca. 2.500 qm Fläche und einen 
nördlichen, der eine Fläche von 4.000 qm hat. Im größeren Bereich ist u. a. geplant 
eine Sandspielfläche für Kleinstkinder, eine weitere Sandspielfläche, Rutsche, 
Spielhaus sowie ein Sinnes- und Entdeckerpfad. Während in dem kleineren Bereich 
für ältere Kinder und Jugendliche Spiel-, Aktivitäts- und Aufenthaltsbereiche (auch 
für Erwachsene) geschaffen werden. Die Grünplanung sieht vor, den ganzen 
Bereich mit entsprechenden Baum- und Strauchpflanzungen zu versehen, wobei 
schon bei den Anpflanzungen berücksichtigt wird, dass die Bäume bereits eine 
gewisse Größe haben werden. Die Arbeiten werden fremd vergeben. Der zeitliche 
Rahmen sieht vor, dass die Fertigstellung ein Jahr in Anspruch nimmt, dann erfolgt 
eine dreijährige Weiterentwicklung und im Anschluss daran, wird die weitere 
Pflege und Unterhaltung durch das Umwelt- und Gartenamt sichergestellt. 
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nun anstehenden finalen Planung mitberücksichtigt werden müssen. Dies betrifft 
u. a. den Autoverkehr, da der Weg zwischen den beiden Bereichen derzeit befahren 
wird, allerdings im Bebauungsplan als Fußweg ausgewiesen ist - ebenso wie die im 
Westen und Norden an dem Gelände entlangführenden Wege. Es sollte darauf 
geachtet werden, dass vorbeifahrende Radfahrer die Nutzer des Geländes nicht 
gefährden und Hunde - entsprechend den aktuell für Spielplatze geltenden Regeln 
- dem Gelände fernbleiben. Gegenwärtig wird die dortige Brache intensiv als 
Auslauffläche für Hunde genutzt.  Sodann wurde die ausreichende Installation von 
Mülleimern gefordert, aber auch darauf hingewiesen, dass diese Waschbären und 
Wespen anlocken können. Herr Seelbach bedankt sich für die Anregungen, die bei 
den weiteren Planungen nun noch Beachtung finden können. Es wird auch noch 
einmal eine finale Vorstellung geben. Der zeitliche Ablauf sieht vor, dass im Herbst 
dieses Jahres mit dem Bau begonnen wird. 
 
Der Ortsvorsteher bedankt sich für die Vorstellung. 
 
 
 
2. Standorte für E-Ladesäulen in Harleshausen 
 
Der Ortsvorsteher teilt hierzu mit, dass das Umwelt- und Gartenamt ein Schreiben 
versandt hat, in dem erläutert wird, wie der Ausbau der öffentlichen  
E-Ladeinfrastruktur im Stadtgebiet erfolgen soll. Hierbei werden die Ortsbeiräte 
einbezogen und sollen Standorte im Ortsteil vorschlagen. Die Mitglieder 
diskutieren hierzu, in welchen Bereichen eine Installation für sinnvoll erachtet wird 
bzw. wo dies überhaupt möglich ist. Daran anschließend fasst der Ortsbeirat den 
nachfolgenden 
 
Beschluss 

Der Ortsbeirat regt an, Ladesäulen im öffentlichen Raum am Parkplatz 
Wolfhager Straße/Ecke Obervellmarer Straße sowie – wie bereits vorgesehen – 
am Schwimmbadparkplatz aufzustellen. Des Weiteren sollen im Gebiet 
Igelsburgstraße/J.-F.-Kennedy-Straße Ladesäulen eingerichtet werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme,  
1 Enthaltung 
 
 
3. Lernhof Natur und Geschichte 
 
Der Ortsvorsteher verweist auf die Berichterstattung in der HNA vom 16.02.2024 
(Tischvorlage für die Ortsbeiratsmitglieder); zuvor sei er bereits von einem Bürger 
telefonisch informiert worden, dass der Betreiber des Lernhofs – das Diakonische 
Werk – den Betrieb mit Ablauf des Jahres wegen Geld- und Personalmangel 
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Möglichkeiten, um sich für den Erhalt einzusetzen, und fassen folgenden 
 
Beschluss 

Der Ortsbeirat Harleshausen spricht sich für den Erhalt des Lernhofes „Natur 
und Geschichte“ aus. Das Gremium bittet den derzeitigen Betreiber, in einer der 
nächsten Sitzungen im Ortsbeirat über seine Arbeit zu berichten, um 
Lösungsansätze zu entwickeln. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 
 
4. Mitteilungen 
 
➢ Begrünung Ossenplatz. Hierzu führt der Ortsvorsteher aus, dass nunmehr  

– wie auch der Presse zu entnehmen war – die Neuanpflanzung begonnen 
wurde. Zunächst konnte deshalb nur ein Baum gepflanzt werden, weil – wie 
das Umwelt- und Gartenamt mitgeteilt hat – eine entsprechende Lieferung 
von Bäumen mangelhaft war und zurückgegeben wurde und nun auf die neue 
Lieferung gewartet werden muss. Sobald diese eintrifft, wird mit der 
Begrünung fortgefahren. 

 
 
 
 
Der Termin für die nächste Ortsbeiratssitzung wird bei Bedarf per E-Mail unter den 
Ortsbeiratsmitglieder abgestimmt. 
 
Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 20.20 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
Reinhard Wintersperger Andrea Herschelmann 
Ortsvorsteher Schriftführerin 
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